
| | |
M Bergisch Gladbach, 17.10.2008 - | HspP ie) / Ä. . ne { : \ 9 U .Anden . (Br Il balue Dr

“ Bürgermeister der Stadt Bergisch Gladbach | /

' HermK. Orth . KK _— Adenauerplatz1 “, Zu Ao.o
51465 Bergisch Gladbach

ig un SE ,.® |
Betreff: Termine für Sondersitzungen der Fachausschüsse des Rates vor den

Sitzungen des Finanzausschusses unddes Rates im November 2005.

= "Sehr geehrter Herr Orth, sehr geehrte/r Herr/Frau Vorsitzende/r der Fachausschüsse Haupt-A, |
’ BKSS-A. und UIV-A,

wir beantragen wegen der Änderungen der Prioritätenlisten derNeuverschulgting in den hau gi 7,oeWirtschaftsplänen der eigenbetriebsähnlichen Einrichtungen Sondersitzungef?der oben . dr, Lugpr
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: Dies betrifft die Ausschüsse wegen ihrer Zuständigkeit für die Wirtschaftspläne: \

- Hauptausschuss: Wi-plan Feuerwehr
- BKSS-Ausschuss: - Wi.-plan GL-Kultur Du
- UIV-Ausschuss: Wi.-pläne Verkehrsflächen, Abwasserwerk - Gewässer, Stadtgrün -

Grünflächen)

Begründung: |

1° Die Wirtschaftspläne fallen zunächst einmal laut Zuständigkeitsordnung - also nach
geltendem Recht - in die Zuständigkeit der’o.g. Ausschüsse. _

2. Eine Verschiebung der Prioritäten für Investitionen ist zudem ein so gravierender
Vorgang, dass er sich nicht einfach in denFinanzausschuss und den Rat verschieben

- lässt. Denn gerade Neuinvestitionen haben große Auswirkungen auf die Finanzlage der

Stadt Bergisch Gladbach in den nächsten Jahren und müssen daher ordnungsgemäß in
den Fachausschüssen vorbereitet werden.

Mit freundlichen. Grüßen | £ ER r IN %I IL: GBP T, E . n

=ae Ash nd UL M
| 1.82 hun dela UA ES

. \ . ? . {Bun KH ha W7, =
“. $7 24 L 2.4 .En 7 N < ’ mI .

“ Wenn 1Taereemnnemenecnnansssennsen |

Mitglieder des Rates der Stadt Bergisch Gladbach | |


